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W.P. wird 
eingestellt, 
steigt zum 
Geschäfts-
führer auf

W.P. wird 
wegen seiner 

Intrigen 
entlassen

W.P. lässt sich 
hinter dem 

Rücken der 1. 
Vors. wieder 
einstellen, die 

daraufhin zurück-
tritt

Die neue 1. Vors. 
tritt ebenfalls 

zurück - wegen 
mehrerer Fehl-
entwicklungen, 
die durch W.P. 

bedingt sind

W.P. lässt 
sich 

Vollmacht für 
alle Grund-

stücks-
angelegen-

heiten geben

W.P. lässt sich 
zusätzlich zum 1. 

Vorsitzenden 
küren - er ist jetzt 
Alleinherrscher 

des HTV. Er 
ändert die 
Satzung

W.P. erwirbt 
heimlich eine 

dem HTV 
vererbte 

Wohnung auf 
Sylt für 

130.000 €

Eine Freundin des Erblassers 
ist über W.P. verärgert und 
informiert das Hamburger 

Abendblatt

Redakteur beginnt zu 
recherchieren - 

1.  Veröffentlichung  
über Wohnungskauf

Erst 
Ermittlungen, 
dann Durch-
suchungen

W.P. 
versucht 
zuerst zu 

beschwichtig
en, tritt dann 

aber doch 
zurück

Gerichtsurteil: 2 
Jahre Haft auf 

Bewährung und 
20.000 € Buße

Die Öffentlichkeit reagiert 
entsetzt - der öffentliche 

Druck steigt

Der HTV beginnt 
einen Neuanfang 

und gibt sich neue 
Regeln, die 

Clanwirtschaft und 
Selbstbedienung 

ausschließen

Die Öffentlichkeit liest gerne und auch regelmäßig Geschichten über Tiere und den Hamburger 
Tierschutzverein (HTV) - Tiere genießen in der Aufmerksamkeit von Lesern einen hohen 

Stellenwert. Wolfgang POGGENDORF (W.P.) ist zuverlässiger Garant für Informationen - eine 
gute Zusammenarbeit zwischen dem HTV und dem Hamburger Abendblatt

Die Mitglieder des HTV interessieren sich vor allem für Tiere - nicht so sehr für die konkrete 
Vereinsarbeit - gute Voraussetzungen für W.P., sich den Verein 'unter den Nagel zu reißen'


